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Biologische Landwirtschaft 

Arbeitsblatt Plus  

 

Trage die fehlenden Wörter ein und markiere sie anschließend im Rätsel (ß = ss).  

Suche in diesen Richtungen: →, ←, ↓, ↑.  

 

In der biologischen Landwirtschaft werden Nutzpflanzen ohne _____________________ und 

___________________ Pflanzenschutzmittel angebaut. Die Tierhaltung ist _____________. 

Zu den biologischen Schädlingsbekämpfungsmitteln gehören Pflanzensäfte und -tees, zB 

von _____________________ oder _____________________. Zu den Nützlingen zählen 

bestimmte Fadenwürmer, _____________________ und ihre Larven, 

____________________ -Larven und _____________________. Meist wird jedes Jahr eine 

andere Pflanzenart angebaut (_____________________). Ein Beitrag zum Artenschutz ist 

auch die Erhaltung von ______________ und ______________. Futterwiesen für die 

Tierhaltung dürfen erst nach der Samenreife der _____________________ gemäht werden.  
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